
 

 

Kommentar 

Fabelhaft 

VON ROBERT VON HEUSINGER 

 

Was sollten Bürger von ihrem Staat erwarten dürfen? Effizienz im Umgang mit 

den Steuergeldern, oder ein Programm, das die Gewinne bei Banken, 

Sparkassen und Fondsgesellschaften fördert? Die Antwort auf diese simple 

Frage sollte ausreichen, um das Sommertheater in der großen Koalition rasch 

zu beenden. Finanzminister Peer Steinbrück und die SPD haben recht: Der 

Plan, den Anteil der Privatanleger an der Finanzierung der Bundesschuld zu 

erhöhen, ist fabelhaft. 

 

Und das aus einem einfachen Grund: Wenn die Bürger direkt beim Bund 

Anlageprodukte kaufen, können Staat und Anleger sich die Marge teilen, die ansonsten die Bank oder 

Fondsgesellschaft einsackt. So fallen die Zinskosten für den Bund geringer aus, was bedeutet, dass die 

Steuerlast sinkt. Und der Clou: Die Anleger, die Geld direkt in Bundestiteln anlegen, erhalten auf lange 

Sicht auch noch eine höhere Verzinsung als wenn sie den Umweg über die Bank gingen. Rechnet man 

noch Wettbewerbseffekte hinzu, kann es der Bund mittels halbwegs flotter Produkte sogar schaffen, dass 

die Kosten für diese Art der Sparanlage in ganz Deutschland sinken. Mehr kann ein Staat kaum tun, der 

seine Bürger verpflichtet, privat für das Alter vorzusorgen. 

 

Dass die Bankenverbände nun schreien, ist verständlich. Es zeigt nur, dass die Finanzagentur jetzt nach 

und nach kluge Produkte auf den Markt bringt. Übrigens das erste Mal seit fast 30 Jahren. Aber dass sich 

die CDU auf die Seite der Lobby schlägt, ist peinlich. Alle Argumente gegen den Plan des Finanzministers 

laufen ins Leere. 

 

Es handelt sich um keine Subvention. Das wäre nur dann der Fall, wenn der Bund Konditionen zahlte, die 

der Markt nicht hergibt. Doch davon kann keine Rede sein. Der Bund zahlt sogar etwas weniger als der 

Markt, weil ihm ja Kosten entstehen - und er Steuern sparen will. Nur zahlt er im Mittel immer noch 

mehr als den Anlegern nach Abzug aller satten Fonds- und Bankgebühren bliebe. 

 

Auch der Vorwurf, die Finanzagentur mutiere zur Direktbank, geht ins Leere. Denn dort gibt es weder 

Kredit noch ein Girokonto. 

 

Niedrigere Steuern und höherer private Rente oder noch mehr Porsches für die Banker? Das 

Sommertheater der CDU sollte bald vorüber sein. Seite 15 
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